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In den BOW-Bildungseinrichtungen wurden in 2007 mehr Kurse durchgeführt (+ 1,4 %), mehr Teilnehmer/innen quali-
fiziert (+ 3,6 %) und mehr Unterrichtsstunden (+ 1,5 %) realisiert. Wenn man sich die Statistiken im Einzelnen ansieht,
dann fällt der gute Zuwachs im Bereich der Unternehmensführung auf. Hier wurden besonders die Seminare zur
Betriebswirtschaftslehre und Management-Schulungen jeglicher Cou-
leur nachgefragt. Bei der abschlussbezogenen Aus- und Weiterbildung
ist ein Rückgang bei der „Fortbildung im Handwerk“ und bei den „Fach-
kaufleuten“ zu verzeichnen, bei  den öffentlich finanzierten Maßnahmen
wurden weniger Teilnehmer/innen qualifiziert.

Die 19  BOW-Bildungseinrichtungen beschäftigten im vergangenen Jahr
464 festangestellte Mitarbeiter/-innen und 880 freiberufliche
Dozent/innen.
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Die Weiterbildungsbeteiligung ent-
wickelt sich seit Ende der 90er Jah-
re widersprüchlich. Während in der
Politik die wachsende Bedeutung
des Lebenslangen Lernens erkannt
und zum Thema in bildungs-
politischen Konzepten wurde, zeig-
ten Weiterbildungszahlen ab 2000
eine zurückgehende Beteiligung.
Inzwischen steigen die Zahlen
wieder an. Dieser bundesweite
Trend lässt sich auch mit den ost-
westfälisch-lippischen Zahlen der
BOW-Bildungseinrichtungen bele-
gen:

BILDUNGSWERK DER OSTWESTFÄLISCH-LIPPISCHEN WIRTSCHAFT – BOW e. V.

Geschäftsstelle: Obernstr. 48 / 33602 Bielefeld; Tel. 0521 787166-0 / Fax 0521 787166-9
E-Mail: info@bow-online.de / Internet: www.bow-online.de

1. Vorsitzende des BOW: Lena Strothmann, MdB, Präsidentin der Handwerkskammer Ostwestfalen-Lippe

Vorsitzende des BOW-Arbeitsausschusses: Ute Horstkötter-Starke, Geschäftsführerin der
IHK-Akademie Ostwestfalen GmbH

Geschäftsführung: Detlef Helfer, Geschäftsführer der Handwerkskammer Ostwestfalen-Lippe zu Bielefeld
und Regina Westerfeld, Geschäftsführerin des BOW, Geschäftsführerin des Gildenhaus e. V.

Die Entwicklung der durchschnittlichen Teilnehmer/innenzahlen pro Kurs zeigen, dass insbesondere im EDV-Bereich
sehr kleine Veranstaltungen realisiert werden. Das ist auf der einen Seite ein Zeichen für hohe Lernintensität und damit
ein Qualitätskriterium, auf der anderen Seite sind hier auch die E-learning Kurse erfasst, die i.d.R. als Einzelschulungen
gezählt werden. Die Anzahl der Lernenden in den öffentlich geförderten Kursen ist konstant rückläufig.


